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Ein Verein zur Rettung der Zukunft

In Augsburg gründen Jugendliche aus der ganzen Welt den Verein Plant-for-the-Planet Initiative

Augsburg. 59 Jugendliche aus 20 Ländern gründeten am Mittwoch, 2.11.2016, in Leitershofen
bei Augsburg den Verein Plant-for-the-Planet Initiative e.V.. Ziel des Vereins ist es, weltweit
Kinder zu mobilisieren, um 1.000 Milliarden Bäume für mehr Klimagerechtigkeit zu pflanzen.
Die Geschichte der Initiative begann 2007, seither wurden über 14 Milliarden Bäume gepflanzt.
Heute sind die Kinder von damals erwachsen – und können endlich ihren eigenen,
demokratisch organisierten Verein mit Sitz im Bahnhofsgebäude von Uffing am Staffelsee ins
Leben rufen.

Erste Amtshandlung der Vereinsmitglieder wird eine starke Aktion in Marrakesch sein: 8 der
Jugendlichen reisen in den kommenden beiden Wochen zum UN-Klimagipfel. Das wichtigste Ziel von
Plant-for-the-Planet ist es, weltweit 1000 Milliarden Bäume zu pflanzen, die das Treibhausgas CO2
speichern. Außerdem fordern die Kinder und Jugendlichen eine weltweite Energierevolution: Bis 2050
soll Energie komplett CO2-neutral aus erneuerbaren Quellen gewonnen werden – ohne Atommüll und
fossile Brennstoffe. Plant-for-the-Planet setzt sich auch für Klimagerechtigkeit ein, also eine gerechte
Verteilung der CO2-Menge, die jeder Bürger dieser Erde noch ausstoßen darf, um einen maximalen
Anstieg der Durchschnittstemperatur um 2 Grad Celsius einzuhalten.

„Für die Kinder dieser Erde ist das ein historischer Moment“, sagt Felix Finkbeiner, Mitgründer des
Vereins. Mit ihm begann die Geschichte der Initiative 2007. Der damals 9-Jährige hielt in der Schule
ein Referat über die Klimakrise und Bäume als CO2-Speicher. Damit begeisterte er Mitschüler und
Erwachsene, durfte aber als Minderjähriger mit seinen Freunden keinen Verein gründen. Felix Eltern,
beide gebürtige Augsburger, errichteten deswegen 2011 die Plant-for-the-Planet Stiftung. Diese und
fördert seither und auch in Zukunft das Empowerment von Kindern und Jugendlichen in Plant-for-the-
Planet Akademien. Die darin ausgebildeten Botschafter für Klimagerechtigkeit, kämpfen für ihre
Zukunft, indem sie mit Vorträgen die Öffentlichkeit aufklären, Bäume pflanzen und sich formal in dem
heute gegründeten Verein auch juristisch selbständig engagieren.

Die Augsburger Klimabotschafterin Clara Slawik, 18 Jahre, hat selbst schon viele Vorträge gehalten.
Sie ist begeistert von der Vereinsgründung: „Jetzt beginnt von Augsburg aus eine Bewegung, mit der
wir Kinder und Jugendlichen wirklich etwas ändern können. Denn für uns zählen Taten, nicht Worte.“
Handeln statt Reden – das wollen die Kinder auch den Teilnehmern der UN-Klimakonferenz
vermitteln, erklärt die 22-jährige Paulina Sanchez aus Cancun: „Auf der Klimakonferenz wollen wir den
Erwachsenen klarmachen, dass sie unsere Zukunft verspielen, wenn sie nicht handeln. 1000
Milliarden Bäume pflanzen, das sind 150 Bäume pro Bürger dieser Erde. Wir können das gemeinsam
schaffen!“

Bäume nehmen während ihres Wachstums CO2 auf und binden dieses im Holz. Wird der Baum
später gefällt und beispielsweise zu Möbeln verarbeitet, dann bleibt dieses CO2 über die Lebensdauer
des Möbelstücks gebunden. Auf diese Weise wird der Baum zum CO2-Speicher und entzieht der
Atmosphäre einen Teil der Treibhausgase, die die Klimakrise verursachen. 20 Millionen Menschen
sind auf der Flucht vor den Auswirkungen der Klimakrise, von Dürren über Naturkatastrophen bis hin
zu Kriegen.
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Das Bahnhofsgebäude von Uffing erwarb Familie Finkbeiner vor drei Jahren für die Kinder- und
Jugendinitiative und sanierte ihn zum ersten Plus-Energiebahnhof Deutschlands. Zur Dämmung des
140 Jahre alten Bahnhofs wurde Holzfaser eingesetzt, warmes Wasser wird über Solarthermie und
Erdwärme gewonnen, der Strom über 71 PV-Module gewonnen in einer 14 KWh Batterie gespeichert
und der Überschuss an die Bürger verschenkt über zwei Ladestationen für e-Auto und e-Fahrräder.

Über Plant-for-the-Planet
Die Kinder- und Jugendinitiative Plant-for-the-Planet wurde im Januar 2007 ins Leben gerufen und hat
ihren Ursprung in einem Schulreferat des damals 9-jährigen Felix Finkbeiner über die Klimakrise. Felix
entwarf am Ende des Referats die Vision, Kinder könnten in jedem Land der Erde eine Million Bäume
pflanzen, um auf diese Weise einen CO2-Ausgleich zu schaffen. In den darauffolgenden Jahren
entwickelte sich Plant-for-the-Planet zu einer weltweiten Bewegung: Derzeit verfolgen ca. 100.000
Kinder weltweit dieses Ziel. Sie verstehen sich als Initiative von Weltbürgern, die sich für
Klimagerechtigkeit im Sinne einer Gesamtreduktion der Emission von Treibhausgasen und einer
einheitlichen Verteilung dieser Emissionen auf alle Menschen einsetzt. Seit März 2011 hat Plant-for-
the-Planet eine demokratische Struktur mit einem Weltvorstand, der aus 14 Kindern und 14
Jugendlichen aus acht Nationen besteht.
Neues Ziel der Kinder und Jugendlichen ist seit der Übernahme der traditionsreichen „Billion Tree
Campaign“ von der UNEP im Dezember 2011 und damit des Führens des offiziellen Baumzählers der
UNEP, bis zum Jahr 2020 weltweit 1.000 Milliarden Bäume zu pflanzen. Durch diesen riesigen
Kohlenstoffspeicher können jedes Jahr zusätzlich 10 Milliarden Tonnen CO2 (ein Baum kann pro Jahr
durchschnittlich 10 kg CO2 binden) kompensiert und so wertvolle Zeit gewonnen werden, um die CO2-
Emissionen endgültig nachhaltig zu senken. Wenn jeder Erdenbürger es bis 2020 schafft, 150 Bäume
zu pflanzen, ist dieses Ziel zu schaffen. Mittels eines Zählers auf der Webseite kann der aktuelle
Stand der gepflanzten Bäume verfolgt werden: www.plant-for-the-planet.org.
Bisher wurden bereits über 14,2 Milliarden Bäume in 193 Ländern gepflanzt. Die weltweite
Kommunikationskampagne der Kinder- und Jugendinitiative steht unter dem Slogan „Stop talking.
Start planting.“ und wurde 2010 mit dem Social Effie in Gold für effiziente Kommunikation
ausgezeichnet. Plant-for-the-Planet wird unterstützt durch die Global Marshall Plan Foundation, die
Schweizer AVINA Stiftung von Stefan Schmidheiny, den Club of Rome und Leagas Delaney
Hamburg. In Deutschland unterstützen Bahlsen, Develey Senf & Feinkost, und Parador die
Akademien zur Ausbildung der Kinder.

Pressekontakt
Plant-for-the-Planet
Lindemannstr. 13
82327 Tutzing
media@plant-for-the-planet.org

Tel. +49 (0) 8808 9345
Fax +49 (0) 8808 9346
Mobil +49 (0)171 74 88 108
www.plant-for-the-planet.org.


